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Wer fragt eigentlich
ein Kind, was es braucht, 
um sich wirklich 
entfalten zu können?

Wir beginnen nicht mit Möbeln. Nicht mit Quadratmetern.
Sondern mit einer Frage: 

Was braucht ein Kind wirklich,
um sich frei zu entfalten?

Aus dieser Haltung entstehen Räume,
die inspirieren, stärken und Entwicklung ermöglichen.
Wir nennen es das „Kameleon-Prinzip“.

Kinder brauchen Inspiration.
Bewegung. Rückzug. Beziehungen.
Sie brauchen Orte, die Neugier wecken und Sicherheit 
geben. Gleichzeitig benötigen Träger und Teams klare 
Strukturen, funktionale Abläufe und nachhaltige Lösungen.

Darum fragen wir:
Wie kann das gelingen?
Was braucht es wirklich?

Unsere Haltung 
macht den Unterschied

Wir!



Im Entwurf wird Haltung grei� ar.

Wir trennen Beratung und Planung bewusst von konkreten 
Produktvorschlägen. So scha� en wir eine belastbare, 
produktneutrale Grundlage, mit der Sie frei ausschreiben, 
vergleichen und entscheiden können.

Das gibt Ihnen eine verlässliche Basis für die weitere Umsetzung.

Auf Wunsch stellen wir Ihnen dafür alle notwendigen 
Planungsunterlagen zusammen oder erstellen ein passendes 
Angebot aus unserer eigenen Fertigung.

Unser Versprechen an Sie sind Räume, die 
inspirieren, stärken und Entwicklung ermöglichen
pädagogische Teams spürbar entlasten
gut durchdacht statt unnötig aufwendig sind
und im Kostenrahmen verantwortungsvoll umgesetzt werden – 
auch durch bewusstes Weglassen nicht notwendiger Elemente.

Schritt zwei
Das Konzipieren

Aus dem Verstehen entsteht Struktur.

Mit dieser entwickeln wir für Sie passende 
Raumau� eilungen und stimmige Arbeitsabläufe – 
im Bestand ebenso wie in der Neuplanung.

Dabei arbeiten wir bewusst produktunabhängig. 

So entsteht eine Raumlösung, die Ihre pädagogische 
Arbeit unterstützt und die Perspektive der Kinder 
konsequent mitdenkt.

Den Raum denken wir als „dritten Erzieher“ mit klaren 
Funktionsbereichen, Orientierung und Aufenthaltsqualität.

Unsere Konzepte verbinden pädagogische Passung mit 
funktionaler Klarheit und wirtscha� licher Umsetzbarkeit.

Schritt drei
Das Entwerfen

Schritt eins
Das Verstehen

Am Anfang steht das Zuhören.

Wir sind ein Team aus Pädagog:innen, Architekt:innen 
und Designer:innen und entwickeln seit über 30 Jahren 
Einrichtungen im frühpädagogischen Bereich.

Darum stellen wir andere Fragen:
Welche Haltung prägt Ihre Arbeit?
Welches Bild vom Kind trägt Ihr Team?
Wo liegen Anforderungen, die im Alltag o�  
unsichtbar bleiben?

So entsteht ein gemeinsames Verständnis als 
belastbare Grundlage für alle weiteren Entscheidungen.

Denn Räume wirken im Zusammenspiel mit Pädagogik, 
Abläufen und Teamstrukturen – genau diese 
Wechselwirkungen machen wir sichtbar.


